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Rudolf Steiner: "Aber hier, wo diese Geister der Finsternisse jetzt unter den Menschen herumwandeln,
1
 machen 

es sich wiederum diese Geister der Finsternisse zur Aufgabe, die Menschen zu verwirren; von hier aus wollen 

sie nun verhindern, daß das richtige Verhältnis eintritt zu den spirituellen Wahrheiten, gewissermaßen den 

Heilzweck der spirituellen Wahrheiten von den Menschen abhalten. Dem kann man nur entgegenwirken durch 

das genaue Erkennen, durch das genaue Durchschauen dieser Dinge. Gewisse okkulte Brüderschaften machen 

sich aber das Gegenteil zur Aufgabe; sie wollen die Weistümer nur in ihrem engsten Kreise behalten, um sie im 

Sinne ihrer Machtgelüste ausnützen zu können. Und in diesem Kampfe stehen wir drinnen. Auf der einen Seite 

besteht die Notwendigkeit, die Menschheit in der richtigen Weise dadurch zu geleiten, daß sie spirituelle 

Weistümer aufnimmt; auf der andern Seite stehen abgeschlossene okkulte Brüderschaften schlimmer Sorte, 

welche diese Weistümer gerade nicht unter die Menschen hereindringen lassen wollen, damit die Menschen 

dumm bleiben gegenüber der geistigen Welt, töricht bleiben, und die in enggeschlossenen Brüderschaften 

Befindlichen dann von dort aus ihre Machinationen treiben können."     (GA 178, 13. 11. 1917, S. 106, A. 1980)                               
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2796. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Fußball-Weltmeisterschaft 2018:  

Chip-Mind-Control-Manipulationen (11) 
 

Im übrigen endete das "Spiel" Russland gegen Kroatien
2
 am 7.7. mit 3:4 (Qs = 7) nach Elfme-

terschießen. Kroatien traf anschließend (am 11.7.) auf England. In der 68. Minute spielte sich 

folgende Szene ab: der Ball wird im hohen Bogen zu dem englischen Kicker Walker und dem 

kroatischen Perisic in den englischen Strafraum hereingespielt. 

 

      
     Kroatien - England 2:1 n.V. (0:1) - Die Highlights | FIFA WM 2018 - ZDF
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Doch Walker kommt nicht vom Fleck. Er springt nicht (nach vorne) hoch, um den Ball mit 

dem Kopf zu erreichen, sondern fällt aus dem Stand nach vorne (s.u.). Auch Perisic springt  
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 Siehe Artikel 2795 (S. 1, oben) 
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 Siehe Artikel 2794 und 2795 
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 https://www.youtube.com/watch?v=P16BBYFyB7A 
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nicht (nach vorne) hoch, sondern trifft den Ball mit dem linken Fuß auf Schulterhöhe. Dies 

hätte normalerweise als "gefährliches Spiel" geahndet werden müssen, da sich aber Walker 

nach vorne fallen ließ, war dieser Tatbestand nicht gegeben. So kam es zum 1:1.  

 

Mandzukic trifft in der 109. Minute zum Siegtor für die Kroaten (2:1), weil der Engländer 

Stones  nicht "in die Puschen kam": 
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Der Kopfball eines Kroaten landet im hohen Bogen in der Nähe von Stones und Mandzukic. 

Man sieht deutlich, wie Stones Mandzukic "den Vortritt läßt". 
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                                                                                                                                                    (Fortsetzung  folgt.) 
 

 

 


